
BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG 
 
 
 
Der Rat der Gemeinde Dahlem hat in seiner Sitzung am 21. März 2024 die Gebührensat-
zung zur Satzung über die Friedhöfe der Gemeinde Dahlem beschlossen, 

 

die hiermit bekannt gemacht wird. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 
weise ich darauf hin, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) gegen Satzungen nach Ab-
lauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, es sei denn 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigever-
fahren wurde nicht durchgeführt, 

 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt. 

 
 
Es wird bestätigt, dass der Wortlaut der Satzung mit dem Ratsbeschluss vom 21.03.2024 
übereinstimmt und dass nach § 2 Abs. 1 und 2 der Verordnung über die öffentliche Be-
kanntmachung von kommunalem Ortsrecht (Bekanntmachungsverordnung - BekanntmVO) 
vom 26. August 1999 in der zurzeit geltenden Fassung verfahren worden ist. 
 
 
 
 

53949 Dahlem, den 26. März 2024  
 

Der Bürgermeister 
gez. 

Jan Lembach 
 

 



G E B Ü H R E N S A T Z U N G  
 

zur Satzung über die Friedhöfe 
der Gemeinde Dahlem 

 

vom  26. März 2024 

 
 
Aufgrund der §§ 7,8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) 
In der Fassung der Bekanntmachung vom 14.Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV. NRW. S. 490) in Verbindung mit den  
§§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein- 
Westfalen (KAG NW) vom 21.10.1969 (GV. NW. S. 712), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 25. April 2023 (GV. NRW. S. 233) hat der Rat der Gemeinde Dahlem in seiner 
Sitzung am 21.03.2024 folgende Gebührensatzung zur Satzung für die Friedhöfe der 
Gemeinde Dahlem beschlossen: 
 
 
 

§ 1 
 

Umfang und Höhe der Gebühren 
 
 
Für die Benutzung der Friedhofseinrichtungen werden Gebühren nach dieser 
Gebührensatzung erhoben. Die Höhe der Gebühren richtet sich nach dem Gebührentarif, 
welcher Bestandteil dieser Gebührensatzung ist. 
 
 
 

§ 2 
 

Gebührenschuldner 
 
 
Zur Zahlung der Gebühren ist der Antragsteller / Nutzungsberechtigte verpflichtet. Wird der 
Antrag von mehreren Personen oder im Interesse mehrerer Personen gestellt, so haftet jeder 
einzelne als Gesamtschuldner. Außerdem können die gesetzlichen Erben zur 
Gebührenzahlung herangezogen werden. 
 
 
 

§ 3 
 

Entrichtung der Gebühren 
 
 
Die Gebühren sind innerhalb eines Monats nach Bescheiderteilung zu zahlen. 
 
Die Gebühren unterliegen der Beitreibung im Verwaltungszwangsverfahren. 

§ 4 



 
Gebührentarif 

 
 
I. Kostenersatz für Grabanfertigungen (Aushub und Verfüllen) 
 
 1.1 Personen bis zu 5 Jahren 383 € 
 1.2 Personen über 5 Jahren 656 € 
 1.3 Doppelgrab Erstbestattung 869 € 
 1.4 Doppelgrab Zweibestattung 1.178 € 
 1.5 Urnengrab (Erst- und Zweitbelegung) 271 € 
 1.6 Urnengrab in bestehender Erdgrabstätte 271 € 
 1.7 Urnenbaumgrab 289 € 
 
 
II. Gebühren für Grabstellen (Grabnutzungsgebühr) 
 
 2.  Gebühren für Reihengräber 
  
 2.1 Gräber von Personen bis zu 5 Jahren 828 € 
 2.2 Gräber für Personen über 5 Jahren in privater Unterhaltungspflicht 872 € 
 2.3 Rasengräber einschl. Grabplatte in der Unterhaltungspflicht der 
  Gemeinde Dahlem 2.526 € 
 2.4 Doppelreihengräber 2.616 € 
 
 
 3.  Gebühren für Wahlgräber 
 
 3.1 Einzelgrabstätte 2.178 € 
 3.2 Mehrstellige Grabstätten (Doppelwahlgrab) 4.356 € 
 
 
 4.  Nutzung des Aschenstreufeldes 1.235 € 
 
 
 5.  Urnengrabstätten 
 
 5.1 Urnenreihengrabstätten mit Plattenband für eine Urne  
  Unterhaltung durch Dritte 618 € 
 5.2 wie vor, jedoch für zwei Urnen 1.854 € 
 5.3 Urnenbaumgrabstätten einschl. Grabplatte 
  Unterhaltung durch Gemeinde 1.185 € 
 5.4 Urnenbaumgrabstätte Anonym  
  Unterhaltung durch Gemeinde 927 € 
 5.5 Urnenbaumgräber als Wahlgrab 
  Unterhaltung durch Gemeinde 2.315 € 
 
 
 6.  Beilegungs- und Bestattungsgebühren in bestehenden Gräbern 
 
 6.1 Beilegung einer Urne auf der bereits belegten Seite des 
  Grabes nach den Ziffern 2.1, 2.2, 2.3, 2.4, 3.1 und 3.2. 618 € 
 
 
III. Verlängerungsgebühren 



 
 7.  Verlängerung Ruhefrist pro Jahr 
 
 7.1 Reihengräber für Personen bis zu 5 Jahren 28 € 
 7.2 Reihengräber für Personen ab 5 Jahren 30 € 
 7.3 Rasenerdgräber 85 € 
 7.3 Doppelreihengräber 88 € 
 
 8. Verlängerung Ruhefrist Wahlgrab pro Jahr 
 
 8.1  Einzelwahlgräber 73 € 
 8.2 Doppelwahlgräber 146 € 
 8.3 Dreifachwahlgräber 219 € 
 
 
 9.  Verlängerung Ruhefrist Urnengrab pro Jahr 
 
 9.1 Urnenreihengrab mit Plattenband für eine Urne 21 € 
 9.2. Urnenreihengrab mit Plattenband für zwei Urnen 62 € 
 9.3 Urnenbaumgrab 40 € 
 9.4. Urnenbaumgrab Anonym 31 € 
 9.3 Urnenbaumgrab als Wahlgrab 78 € 
 
 
IV. Weitere Gebühren 
 
 10.  Gebühren für Umbettungen 
 
 10.1 Personen bis zu 5 Jahren Alle Umbettungen sind von  
 10.2 Personen über 5 Jahren  einem Bestattungsunternehmen  
 10.3 Urnen durchzuführen 
 
 

11. Benutzung der Friedhofshalle 
 
 11.1 erster Tag der Nutzung 265 € 
 11.2 bei mehrtägiger Nutzung je weiterem Tag 50 € 

 
 
 12.  Gebühren für die Erteilung der Genehmigung zur Errichtung von  
  Grabdenkmälern und Grabeinfassungen 
 
 12.1 Aufstellung eines Grabdenkmals (Einzelgrabstätte) 41 € 
 12.2 Aufstellung eines Grabdenkmals (Doppelgrabstätte) 82 € 
 12.3 Herstellung einer Grabeinfassung (Einzelgrabstätte) 41 € 
 12.4 Herstellung einer Grabeinfassung (Doppelgrabstätte) 82 € 
 
 

§ 5 
 

Inkrafttreten 
 
Diese Gebührensatzung tritt am 01.04.2024 in Kraft. Sie ersetzt ab diesem Tag die 
Gebührensatzung vom 18.03.2019. 


